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Herren Kreisklasse A Staffel 1

SG-Beiertheim/PS Karlsr. III : TTV Friedrichstal II 
Montag, 29.01.2024, 20:30 Uhr

9:4 Heimsieg in der Herren Kreisklasse A Staffel 1 für SG-
Beiertheim/PS Karlsr. III

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft SG-Beiertheim/PS Karlsr. III in der Herren Kreisklasse A
Staffel 1 gegen den TTV Friedrichstal II durch. Das Spiel am Montagabend dauerte insgesamt 3
Stunden und wurde speziell durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Belschner und Seng
errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 9. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 2
Ersatzspieler zurückgreifen.

Den Start machten die Doppel. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Stampa /
Lemberg ihren Gegnern Pickhardt / Häuslein letztlich beim 8:11, 6:11, 11:8, 10:12 nicht gefährlich
werden. Beim 3:0-Erfolg gelang es Stibinger / Volz-Adler die Gastspieler Dolensky / Neumann in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu
rütteln. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Belschner / Seng ihr Doppel gegen
Heinz / Walschburger noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 3:1 hatte Markus Stibinger im Match gegen
Robin Dolensky indessen die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte hingegen danach Dominik Stampa bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Arnd Pickhardt ab dem ersten Ballwechsel. Das musste man neidlos anerkennen. Anschließend war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Beim 11:9, 11:5, 11:7
gegen Matthias Häuslein fand Peter-Klaus Belschner hingegen von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Fast verloren schien das Spiel von Oliver Seng gegen Lukas Heinz, als
es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Oliver Seng jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte im Entscheidungssatz. Was eine Wendung des Spiels! Auch der Ausgang des finalen Satzes
mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Kaum Chancen ließ Thomas Volz-Adler daraufhin bei seinem Sieg in drei
Sätzen seinem Gegner Jonathan Walschburger. Die richtige Taktik hatte Carsten Lemberg beim
Sieg in drei Sätzen gegen Jürgen Neumann ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein souveräner
Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg
gegen Arnd Pickhardt war wenig später der Gastgeber Markus Stibingergingen die beiden doch als
etwa Gleichstark in das Match. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. 2:3 endete das Einzel zwischen Dominik
Stampa und Robin Dolensky aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen
den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Dolensky endete. Peter-Klaus
Belschner hatte gegen Lukas Heinz bei seinem Sieg in drei Sätzen dagegen keine Probleme. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Oliver Seng besiegelte
anschließend mit einem 11:8, 11:9, 7:11, 11:8 gegen Matthias Häuslein einen Punkt für sein Team.
Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final
eingetütet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 09.02.2024 gegen den
SC Wettersbach II, während der TTV Friedrichstal II am 04.02.2024 gegen den SC Wettersbach II
antritt.
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 Statistik:
 SG-Beiertheim/PS Karlsr. III

Doppel: Stampa / Lemberg 0:1, Stibinger / Volz-Adler 1:0, Belschner / Seng 0:1 
Einzel: M. Stibinger 2:0, D. Stampa 0:2, P. Belschner 2:0, O. Seng 2:0, T. Volz-Adler 1:0, C.
Lemberg 1:0 

 TTV Friedrichstal II
Doppel: Dolensky / Neumann 0:1, Pickhardt / Häuslein 1:0, Heinz / Walschburger 1:0 
Einzel: A. Pickhardt 1:1, R. Dolensky 1:1, L. Heinz 0:2, M. Häuslein 0:2, J. Neumann 0:1, J.
Walschburger 0:1


